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Die Gefahren eines Brandes sind wenig bekannt.  
Es besteht deshalb nur eine geringe Bereitschaft, 
Bränden vorzubeugen und sich vorab mit dem  
richtigen Verhalten bei Bränden auseinander zu  
setzen. Auch deshalb sind mehr als 60 Brandtote  
je Jahr in Bayern zu beklagen.

Ganz entscheidend ist es, einen Brand rechtzeitig, 
bevor ein Raum oder gar die ganze Wohnung völlig  
verraucht ist, zu bemerken. Mikroelektronik macht 
heute die Branderkennung mit so genannten  
Rauchwarnmeldern zu günstigen Preisen möglich. 

Achten Sie auf die notwendige technische Qualität 
der Rauchwarnmelder; sie sollten mindestens die 
Anforderungen der DIN EN 14604 (10.2005) erfüllen.

Der Alarm der Rauchwarnmelder ermöglicht bei 
Bränden die rechtzeitige Flucht und schnelle und 
wirksame Gegenmaßnahmen, noch bevor ein  
Raum völlig verraucht ist. Rauchwarnmelder können 
damit Leben retten !

Informieren Sie sich zu Ihrer eigenen Sicherheit  
über die Funktionsweise und den optimalen Einsatz 
von Rauchwarnmeldern und statten Sie Ihre Woh-
nungen, Häuser und Werkstätten entsprechend aus.

Rauchwarnmelder retten Leben Was tun, wenn es brennt

Ruhe bewahren• 

Verlassen Sie den verrauchten Bereich• 

Schließen Sie die Türen zum Brandraum, um eine  • 
 Ausbreitung von Feuer und Rauch zu verhindern

Bringen Sie Kinder und andere Mitbewohner  • 
 ins Freie

Rufen Sie die Feuerwehr über die Notrufnummer „112“• 

Geben Sie Namen, Adresse und Brandsituation an• 

Nehmen Sie den Wohnungs- oder Hausschlüssel  und,  • 
 soweit verfügbar, ein Mobiltelefon mit und schließen  
 Sie die Wohnungstür hinter sich

Warnen Sie andere Hausbewohner• 

Wenn Sie weitere Fragen zum Thema „Rauchwarn- 
melder“ oder „Brandschutz in Privathaushalten“ haben,  
wenden Sie sich bitte an die örtliche Feuerwehr.

Oder informieren Sie sich im Internet unter:
www.rauchwarnmelder-lebensretter.de• 
www.vds.de• 
www.lfv-bayern.de• 
www.kfv-amberg-sulzbach.de• 
www.amberg-sulzbach.de• 
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Platzieren Sie Rauchwarnmelder 
am richtigen Ort Brandtote sind Rauchtote

Wo Sie Rauchwarnmelder 
kaufen können

! ?
Jeden Monat verunglücken rund 40 Menschen töd- 
lich durch Brände, die meisten davon in den eigenen 
vier Wänden. Die Mehrheit stirbt an einer Rauch- 
vergiftung. Zwei Drittel aller Brandopfer  wurden 
nachts im Schlaf überrascht. 

Die jährlichen Folgen in Deutschland: 500 Brand-
tote, 5.000 Brandverletzte mit Langzeitschäden und 
über eine Milliarde Euro Brandschäden im Privat-
bereich. 

In einigen Bundesländern ist daher die Installation 
und Wartung von Rauchwarnmeldern in privaten 
Haushalten inzwischen gesetzlich vorgeschrieben, 
siehe www.rauchwarnmelder-lebensretter.de

Gegen Sachschäden kann man sich versichern: 
Sprechen Sie dazu mit Ihrem Versicherungsberater. 
Schützen Sie Ihr Leben mit einem Rauchwarnmelder.

Rauchwarnmelder als Lebensretter

Da bereits das Einatmen einer Lungenfüllung mit 
Brandrauch tödlich sein kann, ist ein Rauchwarn-
melder der beste Lebensretter in Ihrer Wohnung.  
Der laute Alarm des Rauchwarnmelders warnt Sie 
auch im Schlaf rechtzeitig vor der Brandgefahr  
und gibt Ihnen den nötigen Vorsprung, sich und Ihre 
Familie in Sicherheit zu bringen und die Feuerwehr 
zu alarmieren. Wählen Sie den Feuerwehrruf 112.

Zigarettenrauch löst bei qualitativ hochwertigen 
Rauchwarnmeldern keinen Alarm aus, solange die 
Zigarette nicht direkt unter den Rauchwarnmelder 
gehalten wird.

Im Fachhandel erhalten Sie Qualitätsprodukte 
und eine kompetente Beratung. Für Montage und 
Wartung von Rauchwarnmeldern sind zudem 
Dienstleistungen für Vermieter und Eigentümer 
entwickelt worden. 

Neben dem Schutz im Privatbereich bewähren  
sich seit Jahren professionelle Brandmeldesysteme 
in Hotels, Gaststätten, öffentlichen Gebäuden und  
der Industrie. Brandmeldesysteme schützen Leben 
und Gesundheit und sichern Firmenexistenzen.

Worauf Sie beim Kauf achten sollten

Das neue „Q“ in Verbindung mit den Prüfzeichen • 
von VdS oder dem Kriwan Testzentrum ist ein 
unabhängiges Qualitätszeichen für hochwertige 
Rauchwarnmelder, die für den Langzeiteinsatz 
besonders geeignet sind.  

Die Vorteile: geprüfte Langlebigkeit und Reduktion  
von Falschalarmen, erhöhte Stabilität und eine 
fest eingebaute Batterie mit mindestens 10 Jahren 
Lebensdauer, um den jährlichen Batterieaustausch 
zu vermeiden.

Es gibt sowohl batterie- als auch netzbetriebene • 
Rauchwarnmelder, die untereinander vernetzt 
werden können – per Kabel und /oder per Funk.

Kleinwohnung

Rauchwarnmelder müssen  
an der Decke in der Raum-
mitte montiert werden.

Einfamilienhaus 
3-Zimmer-Wohnung

Rauchwarnmelder 
sollten im Flur in 
Küchentürnähe und /
oder in der Küche  
mit Stummschaltung  
installiert werden.

Für Räume mit Wasser-
dampf oder einer 
hohen Staubbelastung 
gibt es spezielle Warn-
melder.

Mindestschutz. Pro Etage ein Rauchwarnmelder 
im Flur, Kinder- und Schlafzimmer 

Optimaler Schutz. Wohnräume, Hobbyräume, 
Küchen mit Dunstabzug, Dachboden, Heizungs-
keller

Sonderschutz. Für die Küche Rauchwarnmelder 
mit Stummschaltung

Achten Sie unbedingt auf dieses Symbol  
für geprüfte Sicherheit


